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Fantasy Roman

Kapitel 1: Tütüs und Fäkalien

Ein zwielichtiger Kinosaal mit dunklen Samtsitzen.
Die siebte Reihe ist als einzige besetzt. Sieben Personen wenden sich geschäftig der
Leinwand vor ihnen zu.
Von links nach rechts: Murtagh, Legolas, Sesshomaru, Lysop, Jana, Mäti und Kathja.
Auf der weißen Wand erscheint der Vorspann des bevorstehenden Abenteuers.

Kathja: Warum mussten wir uns ausgerechnet MEINE Story aussuchen? ~o~ Ist die
Welt denn nicht voll anderer mieser Geschichten? >__<

Murtagh: Schon, aber deine hat es verdient! Muahahahaha!! >:D

Lysop: Außerdem kommen wir alle darin vor, da ist es nur gerecht, dass wir unseren
Senf dazugeben dürfen. U_U

Knisternd projiziert der Filmapparat die ersten Buchstaben an die Wand.

Fantasy Roman (Story Alt)

von Katharina Krieger

Mäti: Wie, 'Fantasy Roman'? Und weiter? O.O

Kathja: Nichts weiter. So heißt eben die Fanfic. -.-

Sesshomaru: Du hast doch bloß vergessen, einen Titel drüberzuschreiben.

Kathja: T___T"

Der Wecker klingelte.

Lysop: Na sowas. -.-
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Kathja: Jetzt wartet doch erstmal ab! Ò.Ó

Murtagh: *sich Popcorn zurechtstell*

Ich stand auf, packte mich wieder aufs Bett, stand wieder auf und schleppte mich ins
Badezimmer. Nicht ganz bei mir putzte ich mir die Zähne und erst nachdem ich mein
Gesicht gewaschen hatte, fühlte ich mich mehr oder weniger wach.

Lysop: Ohne Gefühle, völlig maschinell und routiniert steht sie beim Klang des
Weckers sofort auf...

Jana: ...und packt sich wieder hin. -.-

Kathja: xDDDD

Mäti: Find ich jetzt eigentlich nich so witzig. -.-"

Kathja: "xD ...

Ich zog mich an, packte mir etw. zu Trinken ein, nahm meinen Ranzen und fuhr zur
Schule.

Lysop: Dafür, dass das Ganze einen Roman darstellen soll, spart sie aber nicht mit
Kürzeln. -.-

Jana: Wie fährt sie denn zur Schule? O.o Mit dem Fahrrad? Mit dem Auto? Mit dem
Bollerwagen?

Murtagh: Mit einem Monstertruck!! *¬*

Mäti: 'trinken' wird in diesem Falle aber SOWAS von klein geschrieben. O.Ô

Als ich ankam merkte ich gleich, dass etw. nicht stimmte, es war zu still. Ich hatte schon
Angst, dass der Unterricht begonnen hatte, als Märit, Jana und Lysop auf mich
zurannten.
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Lysop: Schon wieder so ein 'etw.'! O.o

Sesshomaru: Da ist jemand ein wenig schreibfaul. -.-

Kathja: ^^"

Mäti: *starrt auf die Stelle zwischen 'ankam' und 'merkte'* KOMMAAA!! Ô_______Ô

Legolas: Hier wäre der Konjunktiv angebracht, also HÄTTE der Unterricht begonnen.
^.^ *freut sich, auch mal was zu sagen*

Jana sprudelte drauf los: „Irgendwasstimmtnichtallesstehtstillundnichtsbewegtsich!!!“
„STOP!!!“, schrie ich, „ich versteh kein Wort!!!“ (Außer vielleicht das ein oder andere...)

Sesshomaru: Wow, es steht still UND bewegt sich nicht! O.O

Lysop: Mehehe, vergesst kukident, nehmt Jana, die kann auch sprudeln! ^_^ ~ <3

Mäti: *heulend in den Sitz sink* Diese Satzzeichenverschwendung... TT_____TT""

Murtagh: *nick* M-mh, so wie's aussieht, schreit ihr euch mächtig an, was? Oo

Märit wiederholte: „Die Zeit steht still und außer uns ist jeder „versteinert“ (?), warum,
weiß ich nicht, wie, erst recht nicht.“ „Ach ihr wollt mich doch bloß verarschen!“, sagte
ich.

Mäti: Woher weiß ich, dass die Zeit still steht? O.o Merkt man das irgendwie? *auf ihre
Uhr glotz*

Jana: Tjahaa, das wusstest du noch, aber bei dem 'versteinert' bist du dir schon nicht
mehr so sicher, schließlich teilst du uns in Klammern ein verstecktes Fragezeichen mit!
>:)

Mäti: Jip, ich benutze auch wörtliche Rede in meiner wörtlichen Rede! ^.^

Lysop: *staun* Ich habe noch nie einen so kurzen Satz mit so vielen Kommata
gesehen. O__O

Ich sah Tresen an eine Wand lehnen.
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Jana: Aha? O.O Wen oder was hat sie denn an die Wand gelehnt?

Mäti: Jedenfalls nicht den Dativ. -__-

„Tresen!“, rief ich, „TREEEESEN!!!“ Ich lief auf sie zu, packte sie bei Hand, schrie auf,
stolperte zurück und starrte zitternd auf das Ding (Tresen), das angeblich Tresen sein
sollte.

Jana: Warum zitterst du? Ô__O

Mäti: Sie hat sich erschrocken, als sie sie bei Hand gepackt hat. ^__^

Sesshomaru: Hier wird dem Leser klar vermittelt, dass das Ding, welches in der
nachfolgenden Klammer als Tresen identifiziert wird, auch wirklich Tresen IST!
Donnerwetter! O.o

Kathja: Doppelt hält besser. :P

Sie war eiskalt, hatte leere Augen und bewegte sich nicht, sie atmete nicht einmal. Aber
tot war sie auch nicht. Ich bemerkte nicht, dass die anderen dazugekommen waren.

Lysop: In all meiner Zeit beim Roten Kreuz ist mir nicht ein Mensch vorgekommen, der
bei einer versteinerten, nicht atmenden Person feststellen konnte, dass sie auf
absurde Art und Weise noch lebte. O_o

Murtagh: Wahrscheinlich hattest du auch nie mit Versteinerten zu tun. ^__^"

„Und“, fragte Lysop, „glaubst du uns jetzt?!“ Ich, starr vor Angst, konnte kein Wort über
meine Lippen bringen.

Jana: Brauchst nicht gleich laut werden, Lys-Lys. -.- Das Fragezeichen alleine hätt's
auch getan.
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Plötzlich schrie Märit „Vorsicht!“ und wir schmissen uns zur Seite. Vier mannshohe Bäume
wuchsen an dem Platz, wo wir sekundenvorher standen.

Lysop: KRASS, woher wusstest du, dass da gleich Bäume aus der Erde sprießen?! O.O"

Mäti: Intuition. ;) Geil ist ja auch, dass ihr euch sofort Alarm-für-Cobra-11-mäßig auf
die Erde schmeißt, nur weil ich 'Vorsicht' rufe. Jeder normale Mensch hätte sich
erstmal umgesehen oder nach dem Grund der Warnung gefragt. ^^

Legolas: *greift sich Märits Duden und schlägt 'sekundenvorher' nach* Ich find es
einfach nicht. Ó___Ò

An jedem Baum hing nur eine Frucht: sie waren so groß wie Mangos, jedoch
unterschiedlichgefärbt. Die Bäume zogen uns förmlich an.

Legolas: *verzweifelt blätter* Es gibt auch kein 'unterschiedlichgefärbt'! >__<"

Murtagh: Die Bäume ziehen euch förmlich an... O.O

Lysop (in der FF): *KLATSCH* *klebt an Baum* X___x

Ich ging auf den ganz linken, Märit den daneben, Jana auf den ganz rechten und Lysop
auf den Baum daneben zu.

Jana: Fehlt da ein 'auf'?

Mäti: Nö, wieso, ich gehe halt einfach den daneben, ist das nicht klar? O.O

Alle: -_____-"

Wir aßen die Früchte ohne wirklich bei der Sache zu sein.

Sesshomaru: Dann habt ihr bestimmt gesabbert. -.-
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Als das letzte Stück gegessen war, fingen die Bäume an uns einzuwickeln. Sie bedeckten
uns mit ihren Blättern und Ästen so sanft wie ein Seidentuch, bis mir schwarz vor Augen
wurde und ich nichts mehr mitbekam.

Mäti: Was für launische Bäume, erst ganz kidnapperisch einwickeln und dann
handzahm bedecken, is klar. O.Ó

Als ich aufwachte, kreischte ich, wegen den Veränderungen an den anderen.

Mäti: WEGEN DER VERÄNDERUNGEN AN DEN ANDEREN!!! Ò_____Ó# *polter*

Kathja: Wieso wusste ich, dass das kommt? -.-"

Jana: Sind wir jetzt aus den Bäumen wieder raus? O.O?

Auch Lysop, Jana und Märit kreischten. Erst nach einer Viertelstunde beruhigten wir uns.

Legolas: Ihr seid aber ausdauernd. O_O *bewunder*

Jana, Lysop, Kathja und Mäti: ... ... ... ... *keine Stimme mehr* X___x""

Nun betrachteten wir uns selber. Wir waren alle ein wenig gewachsen, waren schneller
und um einiges leichter geworden, hatten schlitzförmige Augen und spitze Ohren
bekommen.

Jana: Eigentlich habe ich kein Interesse daran, noch mehr zu wachsen. -.-

Lysop: Wenn ich mich so betrachte, so im Stehen... dann merke ich wirklich, dass ich
schneller geworden bin.

Mäti: Gute Augen, Lysop, alle Achtung! O.O Wenn ich mich so anschaue, also auch
ohne mich zu bewegen... merke ich doch glatt, dass ich auch leichter geworden bin!
^o^
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Murtagh: Ja, und wenn ihr es jetzt noch schafft, euch selbst ohne Spiegel in die
schlitzförmigen Augen und auf die Ohren zu schauen, dann seid ihr echt Weltklasse.
^^

Wir hatten langärmige (länger als die Arme) Blusen an und mini-Faltenröcke, in
verschiedenen Farben:

Sesshomaru: Lang-ä-r-m-E-L-i-g-e...

Lysop: ...Sachen sind meistens länger als die Arme. Erklärt sich von selbst. -.-"

Mäti: Sehr kreativ hier auch das Wort Minifaltenrock. ^_^*enjoy*

Ich: orange-gold-glitzer, Jana: blau-silber-glitzer, Märit: grün-weiß-glitzer und Lysop:
schwarz-rot-glitzer.

Murtagh: Die Farbe 'glitzer' ist mir neu. O.o

Jana: Bääääh!! >___< *sich die vom Ausschlag geröteten Arme reib*

Wir hatten geile Stiefel,

Lysop: Nuttenstiefel. =__=

schönen Schmuck (Diadem, Ohrringe, Ringe, Ketten, Armbänder, Fußketten) und Zepter
mit jeweils verschiedenen Edelsteinen drin.

Mäti: Fußketten trotz Stiefel? Trägt man das heute so? O.o

PS: Wir haben Flügel.
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Alle: O____Ô"

Sesshomaru: Stände das unsinnige Post Scriptum nicht am Rande und würde es keinen
noch unsinnigeren Zeitsprung enthalten, ginge es bis jetzt fast als Roman durch.

Was wir jedoch damit anfangen sollten, wusste nicht einmal das Genie Märit.

Mäti: Ääh... fliegen?? O.o"

Legolas: Wieso bist du ein Genie? O.O

Mäti: Keine Ahnung, aber... Autogramme gibt's später, aaahahahaha!! >xD *hysterisch
wedel*

Da bemerkte Lysop das etwas anfing zu surren.

Jana: Nicht hingucken, Mäti! *ihr die Augen zuhalt* Ein gravierender Komma-Fehler
sowie ein falsch gewähltes 'das'! O.o"

Wir drehten uns langsam um.

Kathja: Schhhhhpannung!! *_____*

Wir waren auf gar nichts gefasst.

Murtagh: Beste Voraussetzungen. ;-P

Alle: O______O *Luftanhalten*
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Es erschien ein Hologramm.

Alle: Phiuuuu... U___U"

Lysop: Das ist ja gerade noch mal gut gegangen. U__Ù

Es stellte eine Frau dar. Sie fing an zu reden: „Seid gegrüßt Kriegerinnen des Planeten
Goldonia (Wir: non comprendre).

Legolas: Sie fing tatsächlich an zu reden!! O___O! *gepackt*

Sesshomaru: Ja und was sie sagt wurde von der Autorin mal wieder mit einer nicht
zum Text gehörigen Klammer quittiert. -.-

Kathja: Damit meine werten Leser mir auch folgen können. ^__^"

Murtagh: Apropos 'mir': Die ganze Fanfic scheint mir ein wenig ich-bezogen. Jeder
zweite Satz beginnt mit der ersten Person Singular.

Mäti: Ja, Kathjas Kostüm wird auch als erstes vorgestellt. O.Ô

Kathja: DAS IST KEIN KOSTÜM!!! >o<##

Ich heiße Morgana und habe euch auserwählt den Feenkrieg für uns zu beenden. Wie ihr
seht und auch schon gemerkt habt, habt ihr euch äußerlich verändert. Jeder von euch hat
eine bestimmte Fähigkeit, die ihr noch früh genug erfahren werdet...“

Mäti: Komma-Fehler in Zeile eins. O.O

Jana: Hauptsache, sie verlangt von uns, einen Krieg zu beenden, den wir gar nicht
angefangen haben. -.-

Morgana (in der FF): *sitzt mit Mami und Papi am Tisch* Ach bitte, bitte, darf ich nicht
zu dem Festival? Was, der Feenkrieg muss erst beendet werden? Ja, dann suche ich
halt ein paar Blöde, die ihn für uns zu Ende führen, ja Papi? Bitte bitte sag ja!

                http://www.animexx.de/fanfiction/272205/ Seite 10/42

http://www.animexx.de/fanfiction/272205


Fantasy Roman

Mäti: Oh-oh, es folgt Kathjas Ausbruch... O.o"

Ich mischte mich ein: „WAS?! Wir sind hier auf dem Planeten Erde! Kapischen? E-R-D-E!!!
Und nicht irgendso ein komisches Goldonia! Ihr könnt doch nicht einfach gegen unseren
Willen hokus pokus mit uns machen!“

Legolas: Ob ihr das Wort 'kapischen' etwas sagt? O.O

Jana: *schnappt sich Duden* Hokuspokus. Groß und ein Wort. U.U *zuklapp* -PAFF-

„So hört mir doch zu Kriegerin Veroneese!“ (Ich: Veroneese????? Wer ist denn das?)
„Moment mal. Ich bin Katharina nicht Veroneese!“

Mäti: So hört mir doch zu, Komma!! Ò.Ó

Jana: Und wieder all diese Fragezeichen.

Lysop: *entrüstet* WOHER stammt dieser grässliche Name?? Ò.O Und wie spricht man
den überhaupt?

Legolas: Weronäse. Wie Käse. ^.^

Kathja: *ihn schlag* U.Ú#

„Oh doch. Ihr seid die Wiedergeburt von Kriegerin Veroneese. Deine Freunde sind
Kriegerin Trish (auf Lysop zeig), Kriegerin Minerva (auf Jana zeig) und Kriegerin Joella
(auf Märit zeig).“

Murtagh: Als ob sie mit dir streitet: Oooh nein - Oooh DOCH!! =D

Jana, Lysop und Mäti: *über ihre Namen heulend in der Ecke sitzen* TT_______TT"

„Und wie sollen wir den Krieg aufhalten?“, fragte Jana.
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Sesshomaru: ENDLICH mal eine sinntragende Frage.

„Am besten ich erzähl euch die ganze Geschichte:

Lysop: Besser is'. -.-

In unserer Welt, d.h. auf unserem Planeten gibt es zwei Arten von Feen; die Obtrolliks
und die Farfallonen. Einer der Obtrolliks, der Herrscher Agador wollte mehr Macht haben
und die Farfallonen zwingen ihm zu gehorchen. Die Farfallonen und viele der Obtrolliks
wehrten sich, doch Agador und seine Anhänger waren stärker als die anderen, da sie sich
das „Buch der 1000 Wege“ aneigneten. Dieses Buch ist das Mächtigste überhaupt und
könnte nicht nur unseren, sondern auch euren Planeten zerstören. Eine Prophezeiung
besagt, dass die Kriegerinnen von Goldonia wiedergeboren und kämpfen würden. Und
das seid ihr...“ Langsam fingen wir an zu verstehen.

Lysop: Wieder eine Abkürzung! -.-"

Legolas: Also ich wäre ja lieber ein Farfallone. Obtrollik klingt so nach Troll oder Ork.
O.o"

Jana: Warum genau das Buch jetzt so mächtig ist, hat sie uns auch nicht gesagt, oder?
O.Ô"

Murtagh: Sie will es für sich!! *_____* *in Verschwörer-Stimmung*

„Äh... und wie sollen wir zu eurem Planeten kommen?“, fragte Märit vorsichtig, „wenns
im Universum liegt dauert es ja Jahre bis wir dahin ge...äh...flogen sind.“

Sesshomaru: Die zweite sinnvolle Frage, die die Story voranbringt - wenn auch etwas
holperig gestellt.

„Haltet euch an den Händen und ruft ,Goldonia asra thénero‘ und ihr werdet im Palast
meiner Mutter erscheinen.“ Gedankenstrich --> - Goldonia asra ... was fürn Quark?! -
,dachte ich. „Wie heißt eure Mutter?“, fragte Lysop. „Daglinta und mein Vater Tangild.“
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Mäti: Hehe, Kathja schreibt neben den Gedankenstrich 'Gedankenstrich'. x)

Sesshomaru: Zumal da ja auch ein 'dachte ich' dahinter steht. -.- 'Eure' muss in diesem
Fall als Anrede groß geschrieben werden.

Lysop: Wieso frage ich völlig unwichtigerweise wie ihre Mutter heißt? =.=

Jana: Wieso erzählt sie dir noch unwichtigererweise wie ihr Vater heißt? =.="

Dann verschwand das Hologramm. „Sie hat uns nicht gesagt, warum die Zeit still steht.“,
bemerkte Jana. „OK.“, meinte Märit, „dann werden wir ihr den Gefallen tun und den
Krieg beenden.“ Der Rest nickte zustimmend.

Murtagh: Jaaa, endlich Action!! *`___´*

Wie nahmen uns an den Händen und riefen „Goldonia asra thénero!“.

Mäti: Wenn ich mich recht entsinne, fielen dir eben diese drei güldenen Worte nicht
ein, Kathja. -.-

Kathja: ^___^"" ... Geistesblitz?

Plötzlich umgab uns ein Strudel, mir wurde heiß und kalt, ich zitterte, entspannte mich
wieder bis alles auf einmal wie in Zeitlupe vor sich ging.

Lysop: Den... versteh' ich jetzt grade mal nicht. -.-

Jana: Wieso Zeitlupe? O.o

Wir landeten mit geschlossenen Augen sanft auf etwas Kaltem, bestimmt der Fußboden.
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Legolas: Messerscharf kombiniert! *_____*

Als wir die Augen öffneten starrten uns, ich schätze über 3000, andere Augenpaare an.

Mäti: Kommaaaaa!! O_____O Eins zu wenig und eins zu viel. -.-

Ehrlich gesagt fühlte ich mich unbehaglich. Ich glaub ich weiß jetzt wie es ist, sich
beobachtet zu fühlen,

Jana: Wieso ehrlich gesagt? O.O Sie hat doch vorher gar nichts Entgegengesetztes
verlauten lassen. -.-

Murtagh: Wieder ein Zeitsprung! O.ô *Popcorn crunch*

Jana: Und warum endet der Satz mit einem Komma...? O.o

Jana wagte den Anfang: „Äh...hallo.“ Auf einmal fingen alle an zu klatschen.

Mäti: Jaaaaaa, Applaus, sie hat HALLO gesagt!! *______* xDD Mein Gott!

Lysop: Vielleicht hat sie es besonders schön ausgesprochen. x'D

Jana dachte schon sie hätte was Falsches gesagt. Daglinta hob die Hand und alles
verstummte augenblicklich.

Lysop: Warum solltest du was Falsches gesagt haben, sie klatschen doch. -.-?

Mäti: Und woher wissen wir, dass die Frau vor uns Daglinta ist?

Kathja: Weil sie natürlich auf einem Thron oder Ähnlichem sitzt. U__U *Arme
verschränk*
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Märit kniete sich hin und wir machten es ihr nach.

Jana: Du bist der Streber mit Manieren! =P

Mäti: Und ihr die Nachmacher ohne Eigeninitiative. -.-

Die Stimme von Daglinta war ruhig, sanft... ach einfach himmlisch! Sie begann: „Ihr
braucht euch nicht niederknien Kriegerinnen! (wir standen auf) Wir sind sehr geehrt euch
hier vorfinden zu können.

Jana: Vorfinden können?! Sie hat uns herbestellt. -.-

Legolas: Na dann ist ja gut, dass ihr euch wieder aufstehen dürft. ^.^

Meine Tochter Morgana hat euch sicherlich von dem Feenkrieg erzählt. Ihr seid bestimmt
hungrig und müde.

Mäti: Nö, wir haben eigentlich alle gerade gut gefrühstückt, da wir ja eigentlich mit
einem alltäglichen Schultag gerechnet haben. Außerdem war das Vergangene jetzt
auch nicht sooo erschöpfend - außer vielleicht der Viertelstunde Kreischen. -.-

Freddo wird euch zur Verfügung stehen. Und nun geht. Morgen werdet ihr aufbrechen.“

Jana: Wohin? O.O

Murtagh: In den Krieg. =__= *düsteres Gesicht mach*

Sie zeigte in Richtung Tor. Die Leute bildeten eine Gasse und verbeugten sich, als wir
hindurchgingen. Irgendwie fühlte ich mich wie eine Königin. Super Gefühl sag ich nur.
Freddo führte uns in unsere Gemächer.
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Lysop: Super Gefühl sag ich nur! xD Wie lässig maaann!

Mäti: Woher wissen wir, welcher von den 3000 Freddo ist? O.o

Jana: Und warum haben wir den guten Tangild jetzt gar nicht kennengelernt, von dem
Miss Morgana ja unbedingt erzählen musste?

Dort hatten wir riesige Himmelbetten, Bücher, große Fenster mit Balkon, Tische, Stühle,
Sofas und ein Regal mit Schminke und Schmuck. Eine der vier Wände bedeckte ein
Spiegel.

Mäti: Schade, dass wir von all dem nichts haben, denn wir brechen ja morgen auf. =.=

Als wir alleine waren schrie ich kurz auf „Oh neeeiiin! Kein Fernseher, kein PC und keine
Musik!“ Jana, Märit und Lysop schauten mich an als wär ich reif für die Klapsmühle. Tja,
c‘est la vie! „Stimmt doch! Ihr fühlt euch doch genauso. Ihr seid bloß feige es zu sagen,
aber meiner Offenheit kann niemand standhalten!“, sagte ich. Die anderen prusteten um
die Wette,

Legolas: Das 'C'est la vie' passt da ja mal so gar nicht rein. O.O"

Sesshomaru: Außerdem: Warum lacht ihr? Das ist alles andere als witzig. -.-

Kathja: T__________T"""

bis Lysop bemerkte, dass es keine Klos gab, Sie rief Freddo herbei:

Mäti: Warum ist 'sie' hier großgeschrieben? O.O?

Jana: Warum bemerkt Lysop, dass es keine Klos gibt? O.O

Murtagh: Vielleicht muss sie mal. ;P

Lysop: *ihm seine Popcornschachtel in die Fresse stopf* -.-#
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„Ähm... Freddo“ „Ja, Kriegerin Trish?!“ „Hast du zufällig etwas wo wir äh... unsere
Geschäfte machen können?“ „Oh ja, (Lysop erleichtert guck) auf dem Fintrella-Markt
morgen gibt es viele Händler, die mit euch Geschäfte machen wollen!“ „Ich meinte einen
Platz, wo wir pissen äh... pardon pipi und äh... a-a machen können!“ „Oh, excusez-moi, in
jeder Ecke steht ein Gefäß. Nachdem ihr äh euer Geschäft verrichtet habt, sprecht
«Chesisse» und alles wird sauber sein.“ „Gibts auch Klopapier?“ „Oh äh natürlich gleich
unter dem äh Klo (?).“ „OK. Danke Freddo. Du kannst gehen.“ - Man war das peinlich! -
(Lysop)

Alle: ALLERDINGS. -.-""

Sesshomaru: Dazu muss man wirklich ÜBERHAUPT nichts mehr sagen. Einfach nur ein
VÖLLIG überflüssiger, LÄCHERLICHER und vollkommen HIRNRISSIGER Dialog ohne
jegliche Einhaltung von Satzzeichen. =__="

Mäti: Von dem fragwürdigerweise unterstrichenen 'Geschäft' ganz zu schweigen. -.-

Jana, Ich und Märit, wir lachten uns die mini-Faltenröcke voll.

Jana: Märit und ich, der Esel nennt sich immer zuletzt. -.-

Murtagh: Sag ich doch: Ich-bezogene Fanfic. -.-"

Lysop: Und obwohl er uns die Klos gezeigt hat, habt ihr es wohl nicht mehr rechtzeitig
geschafft, um ein Malheur zu verhindern! :'DD *prust*

Erst jetzt bemerkten wir, wie müde wir waren. Als wir uns hinlegten, schliefen wir sofort
ein.

Jana: Ist ja auch nicht so, dass wir erst vor ner guten Stunde aufgestanden sind. >:-/

In dieser Nacht träumte ich was Grauenhaftes;
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Mäti: 'ETwas' bitte. -.- Außerdem ist das Semikolon hier gegen einen Doppelpunkt
auszutauschen. U.U

ich sah einen Saal, er war schwarz, trostlos und dreckig. Eine tiefe, schreckliche Stimme
füllte den Raum. Schweißgebadet wachte ich auf. Doch war ich nicht die Einzige. Die
Anderen waren auch wach. Nun erzählten wir uns gegenseitig, was wir geträumt hatten.
Wie es schien, hatten wir alle das Selbe geträumt, ohne zu wissen, was der Traum
bedeuten sollte.

Sesshomaru: Und anscheinend ohne zu wissen, was diese ach-so-schreckliche Stimme
denn gesagt hat. -.-

Mäti: Warum erzählen wir uns auch gegenseitig unsere Träume, wenn wir eh alle 'das
Selbe' - was auch immer das sein soll - geträumt haben. Wir müssten einfach nur alle
einer zuhören und dann kollektiv nicken, nicht? O.O

Lysop: *nick* xD

Kurz darauf legten wir uns wieder zur Ruhe.

Jana: Schon wieder? =.=

Legolas: Es sieht ganz so aus. ^__^

Murtagh: Wir sollten auch Schluss für heute machen, ich finde diese Kommentiererei
doch sehr ermüdend. ~.~

Sesshomaru: *nickt nur ernst und erhebt sich*

Kathja: *pennt schon genüsslich schmatzend im Kinosessel* x3

Mäti: *sie betracht* Hehe... =) Sie hat viel einstecken müssen, was?

Murtagh: Jahaa, aber das Beste kommt erst noch! >;D Muahahahaha!!

KAPITEL EINS - ENDE
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Kapitel 2: Beliebte Boys-Begleiter

Ein zwielichtiger Kinosaal mit dunklen Samtsitzen.
Die siebte Reihe ist als einzige besetzt. Sieben Personen wenden sich geschäftig der
Leinwand vor ihnen zu.
Von links nach rechts: Murtagh, Legolas, Sesshomaru, Lysop, Jana, Mäti und Kathja.
Auf der weißen Wand erscheint -

Murtagh: Warum schreibst du den gleichen Vorspann nochmal? -.-

Märit: Weil ich zu faul bin, einen neuen zu schreiben. =.=

Sesshomaru: Ich hasse diesen Raum jetzt schon. o.ó# Zum nächsten Kapitel
verweigere ich mein Erscheinen. U__U

Kathja: Jetzt hört doch erstmal zu, was die Autorin euch dieses Mal zu sagen hat. ^__^

Jana: Hoffentlich etwas mit Hand und Fuß. -.-

Sesshomaru: Das wäre mehr als wünschenswert. Ù__U *sich in seinem Sessel
zurücklehn und die sich nun mit Bildern füllende Leinwand betracht*

Bei Sonnenaufgang wurden wir von Freddo mit einem Flötenorchester geweckt.

Lysop: ACH du scheiße, NEIN!! Ò.ó“ *aggressiv aufspring*

Legolas: Ganz ruhig, ein Flötenorchester ist doch etwas Schönes. ^^“
*beschwichtigend die Hände heb*

Lysop: ABER NICHT MORGENS BEI SONNENAUFGANG!!! Ò____Ó###

Nachdem er sicher war, dass wir wach waren, ging er mit dem Orchester aus dem
Zimmer.

Mäti: Und WIE sicher er da sein kann!

Jana: Er kann froh sein, dass er die Aktion überlebt hat. -.-“
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Wir machten die Betten, zogen uns an und schauten nach, was es so an Schminke gab.
Erstaunlicher Weise hatten sie sogar so etwas Ähnliches wie Maskara, das wir gleich
ausprobierten.

Jana: Das ist natürlich das Erste, was Kathja einfällt: Nach Schminke gucken.

Kathja: *______*

Sesshomaru: *ohne ein Wort mit Daumen und Zeigefinger auf die Worte
,erstaunlicher‘ und ,Weise‘ deut und so tu, als schiebe er sie zusammen*

Murtagh: Bevor du sie verbindest, musst du aber das große ,W‘ einstampfen! xD

Als wir uns herausgeputzt hatten, gingen wir in den Thronsaal. Schon ein komisches
Gefühl, muss man gesagt haben.

Sesshomaru: Immer dieses Gelaber von wegen „sag ich nur“ und „muss man gesagt
haben“ und „Bitte, interessiert euch für meine Gefühle!“ *abfällig theatralisch
schnauf*

Im Saal hatte man einen riesigen Tisch aufgebaut und die Diener waren schon eifrig
dabei ihn zu decken. Am Ende des Tisches waren 7 Stühle reich geschmückt. Ich wusste
gleich für wen die waren. Drei für die Königsfamilie und vier für uns.

Lysop: Unser Abenteuer wird nicht scheitern, wenn Kathja weiterhin so messerscharf
kombiniert. O.o

Legolas: Zahlen bis zwölf schreibt man aus. ^^

Sesshomaru: Was erwartest du von einer Autorin, die Kürzel wie ,etw.‘ verwendet? -.-

Mäti: Die Diener, vor lauter Tischdeckerei, vergaßen das Komma nach ,dabei‘.

Jana: Mäti, geh zu den Elben und heuere als Bardin an! :D

Daglinta begrüßte uns mit «Genmor» und wir antworteten das Selbe. Die Speisen waren
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undefinierbar, schmeckten jedoch ganz gut. Nach dem Essen klatschte Daglinta in die
Hände und das Rascheln und Tuscheln verstummte. Dann rief sie Freddo herbei: „Freddo,
hole die Begleiter der Kriegerinnen.“ Freddo verbeugte sich und verschwand.

Lysop: Wir antworteten aber nicht das Selbe, sondern dasselbe.

Jana: Wie schön, dass uns die Speisen schmecken, obwohl wir sie nicht definieren
können.

Kathja: Am Äußeren können wir sie nicht definieren, am Geschmack schon! Ò.O

Mäti: Wonach schmecken sie denn? O.O

Kathja: ...

Jana: Eben. -.-

Lysop: Oooh, nicht schon wieder Freddo... ~o~

Legolas: Er verschwindet ja gleich wieder. ^__~

Nach 5 Minuten erschien er mit vier süßen Boys. Och sind die knuffig!

Sesshomaru: Ich will doch stark hoffen, dass mit diesem hässlichen Anglizismus nicht
wir gemeint sind.

Murtagh: Hässlich sind ebenfalls der Zeitsprung...

Mäti: ...und das fehlende Komma...

Lysop: ...sowie die nicht ausgeschriebene Ziffer.

„Darf ich vorstellen“, begann Daglinta, „das sind Tammar, Sessurar, Legilar und Murgan.
Sie werden euch auf eurem Weg begleiten.“ Ich glaubte, dass jeder von uns sich schon
seinen Liebling ausgesucht hatte. Jana starrte Sessurar verträumt an, Märit schien sich
schon vorzustellen Legilar zu küssen, Lysop verführte gerade Murgan und ich machte
Tammar schöne Augen.

Jana: Die Namen sind von der Autorin undurchschaubar gewählt.
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Mäti: Selbst, wenn sie es tatsächlich wären, wäre sämtliche Spannung vernichtet, da ja
sofort im nächsten Satz verraten wird, wer mit wem zusammen kommen will. -.-“
Außerdem fehlt da wieder ein Komma nach meiner ,Vorstellung‘.

Lysop: Mann, wieso hab ich wieder gleich die schweinischsten Gedanken? -.-# Kathja?!

Kathja: *verträumt dasteh und hektisch mit den Wimpern klimper* *____*

Danach wurden wir mit allem ausgestattet, was man halt brauch.

Sesshomaru: ...t.

Legolas: Füllwörter sind kein schönes Element in Romanen. Ó__Ò

Jana: Das ist ein GANZ gerissenes Mittel der Autorin, nicht darauf einzugehen, was
genau wir mitnehmen. Sie kann dann nämlich während der weiteren Geschichte ihre
Charaktere sämtliche Dinge aus dem Hut zaubern lassen und wenn einer fragt, wo das
her kommt, kann sie sagen: „Wieso, können wir doch eingepackt haben?“

Kathja: >:-D

Sie fingen an die Sachen in einen soo kleinen Rucksack zu stecken, dass ich dachte, dass
ich eine Fatamorgana hab. Hier aber war alles möglich. Als ich ausprobierte, ob die
Sachen dann immernoch so klein sind, waren sie wieder in Normalgröße.

Mäti: Oh mein Gott. Wie behindi. O.o Das alles. Komplett. Fangen wir mit dem
Kommafehler in Zeile eins an.

Lysop: Wenn du das ,so‘ durch ein weiteres ,o‘ in die Länge ziehst, wird es automatisch
mehr betont, da kannst du dir den Unterstrich glatt sparen.

Jana: Fatamorganas HAT man nicht, man SIEHT sie. Ist doch keine Krankheit... -.-

Sesshomaru: ,Hier aber war alles möglich.‘ Eine unnötig episch anmutende
Satzstellung, die ihre Erwartungen durch den Kontext nicht erfüllt.

Kathja: ...? O.O

Murtagh: Wieder ein Zeitsprung. Irgendwie passiert das ganz schön häufig.
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Lysop: Murtagh, hier aber ist alles möglich! x‘D

Schließlich verabschiedeten wir uns.

Sesshomaru: Endlich.

Tausende wünschten uns Glück und viele andere beteten zu ihrem Gott Nemorensis. Was
für ein Haufen Trauerklöße und die sagen, dass sie uns vertrauen! Daglinta gab uns
zuletzt noch eine Karte und wir verließen den Palast.

Jana: Hä, wieso denn jetzt Trauerklöße? Da ist doch niemand traurig. -.-

Legolas: Und warum die Anschuldigung des Nicht-Vertrauens? O.O Nur weil sie beten,
heißt das nicht, dass sie uns misstrauen.

Mäti: Findet Nemo, ich hab ihn gefunden! xD

Murtagh: Und ich den nächsten Zeitfehler. Langsam nervt es. -.-#

Jana: Hat sie uns auch gesagt, wo wir hin gehen sollen? O.O

Lysop: Nö.

Wir gingen in den «Térof-Wald».

Legolas: Wir scheinen es einfach zu wissen.

Mäti: Wie behindi, es wird überhaupt nichts beschrieben, wir wissen überhaupt gar
nicht, wie es auf Goldonia überhaupt aussieht. Wir gehen einfach in den Wald. Wie im
Märchen, ganz stumpf, wir gehen in den Wald. Basta.

Er war eigentlich ganz hübsch und fantasievoll, aber trotzdem irgendwie leer und
unheimlich still.
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Sesshomaru: Irgendwie ist das annähernd ein Paradoxon. -.- Entweder hop oder top,
ist der Wald jetzt toll oder nicht?

Jana: Wie kann ein WALD fantasievoll sein? O.o *sich einen Wald vorstell, der eine
Künstlerstaffel bearbeitet*

Mäti: Sie meint 'fantastisch'. -.-

Als wir auf eine Lichtung kamen, sagte Sessurar: „Hier rasten wir.“ „Wir sind doch seit
gerade mal einer oder zwei Stunden unterwegs! Außerdem; warum fliegen wir nicht
einfach?!“, fragte Ich. „Es ist zu gefährlich, die Todesvögel Esdotlegov könnten euch
sehen und es dann Agador melden. Außerdem werden wir hier nicht essen oder trinken,
sondern kämpfen üben. Ihr müsst lernen euch zu verteidigen, ob mit oder ohne eure
Fähigkeiten.“

Jana: Wir haben Fähigkeiten? Wo stand das denn? Und warum haben wir Flügel, wenn
es eh zu gefährlich ist, sie zu benutzen? Das wäre ein Rückschritt der Evolution. Quasi
Energie- und Materialverschwendung.

Kathja: ^o^“

Murtagh: Warum brüllst du ihn eigentlich an, Kathja? Das Fragezeichen hätte es auch
getan. U__Û

Sesshomaru: Außerdem nimmt sich die Autorin wieder so wichtig, dass sie sich selbst
in der ersten Person schon groß schreibt.

Murtagh: Hab ich doch letztens schon bemerkt: Eine ich-bezogene Geschichte vom
Feinsten.

Mäti: Das Semikolon sollte in ein Komma oder einen Doppelpunkt ausgetauscht
werden, da es hier so keinen Sinn macht.

Kathja: Sinn ERGIBT!! Ò__O

Mäti: Bla. -.-“ Kommafehler in Zeile Nummer letztens.

Wir konnten uns selber aussuchen wen wir als Lehrer haben wollten. Die Entscheidung
war nicht schwer und so konnten wir schnell anfangen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/272205/ Seite 25/42

http://www.animexx.de/fanfiction/272205


Fantasy Roman

Fanfic-“Boys“: *eine Horde kreischender Mädchen auf sich zukommen sehen*
O___o“““

Kreischende-Fanfic-“Kriegerinnen“: Ich will den da, ich will den da, ich will deeeeen!!!
*ҫ*

Mäti: *das fehlende Komma suchen geh*

Tammar erklärte: „Schau mal auf den Ring (ich dachte: auf welchen??) an deinem
Zeigefinger der rechten Hand. Ein Stein ist groß der andere klein. Der Eine ist schwarz
und der andere weiß. Es ist ein Gegenteilring.

Jana: Wie nett von ihm, dir zu erklären, wie der Ring aussieht, auf den du gerade
schaust.

Murtagh: Wieso schreibt sie der ,Eine‘ groß und der ,andere‘ klein? :D *erheitert*

Legolas: Vielleicht ist der ,Eine Ring‘ gemeint!! Ò.ó *sofort seinen Bogen zück*

Kathja: Das kann ich ausschließen. -.-

Im rechten Moment wirst du entweder größer oder kleiner, leichter oder schwerer,
schöner oder hässlicher (-noch schöner?-).

Lysop: NOCH eitler? =_=

Wenn du schneller fliegen willst müssen deine Flügel klein sein und das passiert ganz auf
deinen Willen hin.

Jana: Ja, aber wir fliegen ja nicht. -.-

Kathja: Pscht jetzt!! òÓ#

Mäti: Kommaaa nach ,willst‘. O__O
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Zaubern tust du mit deinem Zepter, notfalls mit deinen Handflächen.“ „Und wie soll das
bitte gehen? Muss ich da einen Zauberspruch oder so aufsagen? Oder geht das alles nur
mit Willen und Gedanken?“ „Es kommt drauf an. Wenn es nur Zaubersprüch zum
Feuermachen oder etwas verschieben bzw. aufheben sind, dann geht das auch mit dem
Willen, größere, mächtigere Zaubersprüche musst du aussprechen sonst gehen sie schief.
Zwar nicht immer, aber wenn du Pech hast, dann schon.“ - Na das wird ja heiter werden!“
(Ich)

Murtagh: ,Zaubersprüch‘!!! x‘DDD *schenkelklopf*

Sesshomaru: *mit seinem Daumen und Zeigefinger ,Feuermachen‘ symbolisch
auseinander zieh*

Lysop: Nach ,etw.‘ kommt jetzt auch noch ,bzw.‘, herrlich.

Mäti: Wieder zwei Kommafehler, hier vor ,sonst‘ und nach ,Na‘.

Jana: Woher weiß ich denn, in welche Schwierigkeitskategorie ein Zauber gehört? Und
,Willen‘ braucht man auch für gesprochene Zauber, soweit ich weiß. Wäre dumm,
wenn man zaubert, ohne es zu wollen. *glucks*

Legolas: Wieso ist dieser Trennungsstrich zwischen den wörtlichen Reden am Ende?
Wir wissen doch, dass die erste Rede endet und die zweite beginnt, dafür sind die
Anführungszeichen doch da. Ô.O

Sesshomaru: Und wir wissen ebenfalls, dass Kathja es ist, die mit Tammar redet, das
muss man nicht ausführen durch ein in Klammern gesetzes - wieder groß
geschriebenes - ,Ich‘. Oben wurde es schließlich auch nicht erklärt.

Kathja: Vielleicht halte ich meine Leser einfach für ein unterbelichtetes Völkchen.
Ù__U

Der Rest: =____=#

In den nächsten Stunden erfuhr ich, was ich für Fähigkeiten hatte: Element Luft, ich
konnte (mehr oder weniger) in die Zukunft sehen und ich konnte die Zeit für 1 std.
stillstehen lassen.

Jana: Jo, genau, weil Element Luft auch so viel mit in-die-Zukunft-blicken und die-Zeit-
anhalten zu tun hat. -.-

Lysop: Nächstes Kürzel, wuhuu. Wir können anfangen, zu sammeln.
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Sesshomaru: Es ist nicht einmal richtig geschrieben, obwohl es nur drei Buchstaben
sind.

Von Jana erfuhr ich, dass sie Element Wasser hatte und alle Meereslebewesen unter
Kontrolle hatte.

Jana: MUAHAHAHAHAHA!!! ÒoÓ

Murtagh: *einfach mit einfall* ÒoÓ

Jana: O.o“?

Lysop: Er hat das so drin. =.=

Märit hatte Element Erde und sie konnte mit Tieren sprechen. Lysop hatte Element Feuer
und konnte die Sonne dazu bringen mehr oder weniger heiß zu scheinen. Außerdem
konnte sie etwas sprengen (beispielweise einen Stein, oder Glas).

Mäti: Haha, Janchen, deine Fähigkeiten sind quasi ein billiger Abklatsch von meinen,
ich kann nämlich mit ALLEN Tieren sprechen und du nur mit ,Meeresbewohnern‘. xD

Jana: Moment mal... heißt das, ich kann noch nicht mal mit Tieren in einem BACH oder
FLUSS oder SEE reden?? Òô Wann sind wir denn bitte mal am MEER?! =.=#

Lysop: x‘DD Tjahaa, wie‘s aussieht, bin ich Gott oder so. Ein Wink von mir und die
Sonne scheint weniger heiß. Vergesst die Maya, ICH lasse die Welt untergehen, wann
ich will. x)

Mäti: Zu allererst geht die Grammatik unter. Kommafehler, die nächsten. Nach
,bringen‘ muss eins hin. Und vor ,oder‘ wird hier einfach munter eins gesetzt.

Wir konnten eine Schutzglocke entstehen lassen, die Attacken auf uns zerstört oder
mildert.

Legolas: Wieder ein Zeitsprung. Korrekt wäre es, hier auf den umschriebenen
Konjunktiv mit ,würde‘ zurückzugreifen, da die Glocke noch keine Attacken zertört
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oder gemildert hat.

Kathja: Wieso, wenn wir halt trainiert haben und sie schon erprobt wurde?

Murtagh: Dann müsste da trotzdem das Präteritum stehen.

Im allgemeinen eigentlich coole Fähigkeiten.

Lysop: Im Allgemeinen schreibt man das aber groß.

Hatte ich schon erwähnt, dass wir auch Kombinationen machen konnten? Nein! Hab‘s
vergessen.

Alle: O__O? Dumm?

Jana: Hm. Mir sind auch noch keine Autoren untergekommen, die in ihren Werken
Fragen an ihre unsichtbare Leserschaft stellen, sie selbst beantworten und sich dann
dafür entschuldigen, dass sie es nicht schon früher getan haben.

Lysop: Tja, Sachen gibt‘s. ^^

Zum Beispiel konnte ich mit kalter Luft, Janas Wasser zu Eis machen. Jana erzählte noch,
dass sie gelernt hatte Steine zu heben und zu werfen, und das gezielt. Wir staunten nicht
schlecht, als sie uns das vorführte.

Lysop: Was??! Kein ,z.B.‘? Jetzt bin ich aber enttäuscht. ô_ô

Mäti: *sich zurechtsetz* Beginnen wir mit dem überflüssigen Komma zwischen Jana
und der Luft, fahren fort mit dem fehlenden hinter ,hatte‘ und enden wir mit dem...
wobei... nein. Das vorletzte Komma darf gut und gerne gelassen werde, da es sich bei
dem Part dahinter um einen Nachschub an Information handelt, der sich auf den
Satzteil davor bezieht.

Kathja: Phiu... U__Ù

Jana: Also... schön, dass ich jetzt noch eine Fähigkeit bekommen habe, die ich auch
einsetzen kann, aber... was hat Steine werfen mit Wasser zu tun? O.o
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Lysop brachte einen Stein zum Schmelzen!

Murtagh: BATZ, BATZ, Ausrufezeichen, Unterstrich!! Ò__Ó Damit es auch der letzte
Asi kapiert!

Und ich und Jana verwandelten fliegendes Wasser in Eis.

Mäti: JANA UND ICH!

Murtagh: Egoisten-Story, Egoisten-Story! x)) ♫
Lysop: Das hat sie doch weiter oben schon mal erzählt, dass sie Wasser zu Eis machen
können. -.-

Eigentlich ganz nützlich; man kann damit Pfützen in Eis verwandeln und die Feinde
rutschen aus... OK, OK, besseres Beispiel fiel mir nicht ein.

Mäti: Endlich ein erfolgreich genutztes Semikolon. ^__^

Sesshomaru: Hier wird wieder fälschlicherweise das Präsens verwendet und -

Lysop: - und das nächste Kürzel eingeführt. Außerdem elliptische Satzstruktur am
Ende.

Also, weiter gehts. Jetzt waren wir gut gerüstet und trotzdem auf gar nichts gefasst.
Aber wir hatten ja unsere „Begleiter“ (knuffig, knuffig, süß, niedlich, süß, süßer, am
süßesten...).

Jana: Sehr gut. Ein Haufen mit Fähigkeiten, Schminke, Glitzer-Tütüs und sinnlosen
gefiederten Extremitäten vollgestopfter Mädchen, deren Konzentration aufgrund
vierer - ich zitiere - knuffig-knuffig-süß-niedlich-süß-süßer-am-süßesten-„Begleiter“ im
Eimer ist und deren Anführerin von so atemberaubender Schönheit ist, dass sie es gar
nicht mehr nötig hat, auf bestimmte Teile der Ausrüstung zurückzugreifen. =_=“
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Lysop: Dass das ,Begleiter‘ hier in Anführungszeichen verpackt ist, lässt schweinische
Gedanken aufkommen.

Kathja: Ihr seid alle gemein und scheiße! Q____Q

Legolas: *sie tröst* ^^“

Als wir einen Marsch von ca. 15 km hinter uns hatten, fragte ich mich, ob der Wald nie
endete.

Lysop: Juhuu, endlich wieder ein Kürzel! ^.^

Legolas: Du fragtest dich wahrscheinlich eher, ob der Wald nie ,enden würde‘. ^^

Auf einmal fing es an zu stinken. Ich wollte meine Fähigkeiten mal ausprobieren und den
Gestank wegpusten, nahm mein Zepter, sprach das Zauberwort, doch vergebens.

Sesshomaru: ,mal ausprobieren‘ gehört genauso wenig in einen Roman wie dein
beliebtes ,halt‘.

Der Gestank bildete einen Reifen, der sich langsam um uns schloss.

Mäti: Ja und wieso MACHT dann keiner was?! =__=#

Lysop: Vielleicht sieht der Stinkereifen so schön aus! :D

Mir wurde schwindelig.... ich sah, wie Jana und danach Märit zu Boden fielen....
schließlich raubte mir der Gestank die Sinne und ich fiel zu Boden.....

Murtagh: Wiederholung von ,zu Boden‘. Nicht hübsch.

Jana: Vier bis fünf Punkte am Satzende. Ebenfalls nicht hübsch. -.-
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Mäti: Ich würde hier ,fiel‘ statt ,fielen‘ nehmen, weil du das ,danach‘ noch eingefügt
hast und somit die Bewegungen der beiden Akteurinnen getrennt hast.

Kathja: *einfach nur noch stumpf in ihrem Sessel häng* =_________= Ich hab keine Lust
mehr. Ich gehe jetzt nach Hause. Irgendwohin, wo Leute mich mögen.

Lysop: Dann bist du hier ja an genau der richtigen Adresse. ^////^ Wann machen wir
weiter?

Sesshomaru: Nichts da, ein weiteres Mal bekommt ihr mich nicht dazu, hier
teilzunehmen.

Jana: Dann werden wir uns eben was ausdenken müssen, um unseren Willen zu
bekommen. >:D *Hände reib*

Sesshomaru: ô___o

Murtagh: Essen fassen! x) Ich hab völlig vergessen, mir Popcorn zu holen. -.-

Jana: Ich werde einen dunklen Plan entsinnen, wie wir unseren siebten Juror behalten
können... huhuhu... x))

Murtagh: ICH schmiede hier die dunklen Pläne! >:-/

Lysop: :-P Einigt euch bis zum nächsten Mal.

KAPITEL ZWEI - ENDE
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Kapitel 3: Der Auszug aus Ägypten

Ein zwielichtiger Kinosaal mit dunklen Samtsitzen.
Die siebte Reihe ist als einzige besetzt. Sechs Personen wenden sich geschäftig der
Leinwand vor ihnen zu.
Von links nach rechts: Murtagh, Legolas, Lysop, Jana, Mäti und Kathja.

Lysop: Wo ist Sesshomaru?

Jana: *zerknirscht* Ich hab es nicht geschafft, mir was einfallen zu lassen. T___T

Murtagh: Hätts‘te mal mich machen lassen. -.-

Kathja: Das macht doch nichts. ^__^“ //YES, ein Kritiker weniger!!//

Legolas: Können wir trotzdem starten?

Mäti: Natürlich! Das ist schließlich unsere Lebensaufgabe.

Kathja: =___=“

Mit mehr oder weniger erfolgreichem Anlauf setzt sich der Projektor vor der Gruppe
in Bewegung und die ersten paar Lettern erscheinen an der Wand.

Von weitem hörte ich eine Stimme: „Veroneese! Veroneese!“

Legolas: Von weitem? O.o

Mäti: Von Weitem.

Lysop: Wahrscheinlich kann sich der Rufende kaum noch vor einer Lachattacke
bewahren, weil er das Wort gleich zweimal sagen muss! x‘D

Benebelt und erschöpft öffnete ich die Augen. Ich lag in einer Höhle. Die anderen waren
wach nur Märit lag, immernoch bewusstlos, in der Ecke.

Mäti: War ja klar, ich mal wieder. -.-
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Lysop: Vielleicht bist du als Letzte zu Boden gefallen und brauchst deshalb auch
länger zum Wieder-Aufwachen? O.O

Mäti: Hmm... ich weiß nur, dass ich nach Jana gefallen bin. Über dich wissen wir dieses
Detail nicht, Lysop. ^^

Jana: Hauptsache, wir erfahren mal wieder niente. Nichts über das Drumherum. Eine
Höhle und gut. -.-

Kathja: Mäti, du hast mich nicht auf den Kommafehler nach ,wach‘ hingewiesen. :P

Mäti: Sorry, mein Fehler. ô_ô

„Wo sind wir?“, fragte ich. „Wir sind gefangen. Gefangen in den Kerkern Agadors.“ „Doch
woher wusste er, dass wir auf dem Weg sind oder eher waren.“, bohrte ich weiter. „Wir
sind halt nicht die Einzigen, die von der Prophezeihung wussten.“ Nachdenklich
verstummte ich.

Jana: Mit wem sprichst du? O_O

Lysop: Und woher weiß er oder sie so gut Bescheid?

Kathja: =___= Mmmh... *irgendwie nachdenk*

Legolas: Also anstatt eines Punktes hätte ich die Frage ja mit einem Fragezeichen
beendet. So rein spontan. O.o

Mäti: Selbst bei einer Aussage wäre der Punkt falsch gewesen, da der bei wörtlicher
Rede weggelassen wird, wenn ich nicht irre.

Murtagh: Prophezei-Hung? Wie Asia-Hung? O__O

Lysop: War mir schon klar, dass du irgendwie die Brücke zum Futtern schlägst. -.-“

„Märit wacht auf!“, rief Jana.

Mäti: SENSATION!

Da hatten Lysop und Märit die Idee: „Märit/Lysop und ich/Lysop könnten das Gestein
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zertrümmern bzw. schmelzen!“, riefen sie gleichzeitig.

Mäti: Wie gut, dass ich wieder einmal aufwache, mich umsehe und sofort den Plan
habe! x)

Lysop: Ich wollte schon immer mal B-Z-W-Punkt rufen. Kürzel sind ja sowas von hip.

Legolas: #YOLO!

Alle: Ô_________________________O““ *ihn angucken wie eine Erscheinung*

Während ich Wache hielt, versuchten Märit und Lysop die Mauer zu zertrümmern.

Jana: Ich wüsste jetzt auch nicht, was du groß dazu beitragen solltest, Mäti. In Kapitel
2 stand doch -

Kathja: SCHREIB DIE ZAHLEN BIS ZWÖLF GEFÄLLIGST AUS! ÒÓ

Jana: Okay. -.- In Kapitel zwei stand doch, dass du Element Erde hast und mit Tieren
sprechen kannst.

Mäti: Vielleicht kann ich die Mauer bequatschen? O.O“

Kathja: Maaaann, Element Erde HABEN heißt halt auch, irgendwie Erde und so
kontrollieren zu können! Blumen wachsen und so!

Murtagh: Voll gay. -.-

Erst nach einer ganzen Weile war das Loch groß genug um dadurch zu klettern.

Mäti: Kom.

Legolas: Ma.

Plötzlich hörte ich Schritte ...
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Alle: OO!

sie kamen näher ...

Alle: OO!!

und näher ...

Alle: OO!!!

und ... ach, es war nur Legilar.

Lysop: Ach, DER! Na DANN! -.-

Legolas: Ich bin also nicht in derselben Zelle wie ihr, sondern spaziere auf dem Gang
herum? O.O

Kathja: Nahein, die Zelle ist einfach so groß, dass man nicht von einer Ecke in die
nächste gucken kann, alles dunkel und so.

Murtagh: Und Emo-Legilar hat sich einfach mal von der Gruppe entfernt und sich in
eine Ecke gesetzt. x)

Mäti: Ja, macht doch Sinn, er hat die Wände nach einem Ausgang abgeklopft.

Kathja: Unterszützt da gerade jemand meine Story? ^__^

Mäti: Nein. U3U

Wir gingen vorsichtig vor, da wir nicht wussten, was uns an der Oberfläche erwarten
würde.
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Jana: Frag halt einfach diesen komischen Unbekannten, den du vorhin schon gefragt
hast, der kennt sich aus.

Nachdem wir mühsam an die Oberfläche gekrochen waren, schauten wir uns um. Es war
nicht gerade sehr einladend: Die Luft stank nach Schwefel, Schweiß und verfaulte Trüffel
(Naja, ich wusste nicht, wie ich es sonst beschreiben sollte).

Sesshomaru: Dann lass es halt lieber bleiben und erst recht in der Vergangenheit. -.-

Alle: Sesshomaru! O.O

Sesshomaru: Was? *sich wortlos in den Sessel sinken lass und auf die Leinwand starr*

Jana: ^////^

Mäti: Die Trüffel stinken so sehr, nicht mal der Dativ will sie noch haben.

Es war düster und kalt. Überall sah ich Menschen, die abgemagert, geschlagen und
verschwitzt waren. Orksartige Gestalten wachten über sie, wie im alten Ägypten. Einige
hatten Hörner, andere sahen aus wie überdimensionale Schlangen. Sie grunzten,
brüllten, schnauften und einige stießen schrilles Gekreische aus. Mir lief es kalt den
Rücken runter.

Mäti: Ich kann irgendwie gar nix zu meckern finden. O.O

Lysop: Bloß das ,orksartig‘ setzt dem Ganzen so eine lächerliche Note auf. Schade
drum.

Legolas: Man könnte - ganz pingelig - noch sagen, den Rücken HINUNTER.

Ich klammerte mich an Tammars Arm. „Mir ist das alles etwas unheimlich!“, flüsterte ich.

Jana: Wenn du weiter so mit Ausrufezeichen flüsterst, sehen die uns bald. -.-“

„Als erstes müssen wir uns ein Versteck suchen. Besser wärs, wenn wir uns erst einmal in
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ein nahegelegenes Dorf verziehen, um dort in Ruhe nachzudenken.“, schlug Murgan vor.
Da uns nichts Besseres einfiel, nickten wir zustimmend. Mit huschenden Bewegungen
kamen wir langsam vorwärts. Es schien, als ob Murgan den Weg kannte. Sicher führte er
uns raus aus dem grauenvollen Chaos.

Legolas: HINAUS wäre wieder schön. ^^

Lysop: Schön wäre auch, wenn der Punkt wieder verschwände. Am Satzende.

Murtagh: Reimt sich, reimt sich! x) *kringelt sich ein vor Freude*

Lysop: O.o“

Jana: Ich schließe jetzt einfach mal, dass Murgan dann auch derjenige war, der Kathja
gesagt hat, wo wir sind. Wenn er sich so gut auskennt.

Kathja: Genau, genau! ^.^

Das erste Dorf, das wir erreichten, hieß Likkarn. Alle Dorfbewohner hatten einen Namen
mit „kk“.

Mäti: Wie, haben wir jetzt überall geklingelt oder was?

Komische Krauter! Die rauchen Brennwurz, eine Pflanze mit benebeltem Ergebnis.

Lysop: Wie bitte? ÔO

Jana: Wer raucht das?

Mäti: Hahahahahaha, BENEBELTES Ergebnis! x‘D Das ist wahrscheinlich ein Synonym
für eine schlechte Leistung! x‘‘‘D

Schnell sahen wir uns nach einem Gasthaus um. Am Ende einer engen Gasse stand ein
altes zerfallenen Gasthaus: Das perfekte Versteck.

                http://www.animexx.de/fanfiction/272205/ Seite 38/42

http://www.animexx.de/fanfiction/272205


Fantasy Roman

Jana: Joa, so ein Ort des öffentlichen Lebens ist schon ein perfektes Versteck.

Legolas: Ein altes zerfallenen.

Kathja: Mh? O.o

Zögern klopfte Sessurar an die Tür.

Mäti: Merkste selber, ne?

Sesshomaru: Ich möchte dazu anmerken, dass im Originalskript Janas Name stand,
dann durchgestrichen und durch meinen ersetzt worden ist.

Murtagh: Das wiederum bedeutet, dass die Autorin gemerkt hat, dass Sessurar
seitenlang nicht erwähnt wurde, also muss er halt die Aktion ausführen, damit er mal
wieder vorkommt.

Stille. Wir wollten schon gehen, als wir Schritte hörten. Die Tür wurde einen Spalt breit
aufgemacht und ein bärtiger Mann mit buschigen Augenbrauen glotzte uns verdutzt an.
Sessurar fing an: „Genmor Wirt!

Legolas: Genmor, Komma!

Mäti: Nimm mir nicht die Arbeit weg! -.-#

Habt ihr vier Zimmer für uns? Für zwei Nächte?“

Murtagh: Und sofort startet in des Lesers Hirn ein Kopfkino, wer wohl mit wem in
einem Zimmer schlafen wird, gnihihi! x)

Jana: Warum denn für zwei Nächte? Brauchen wir so lange zum Nachdenken?

Kathja: Ja, wir wollen schließlich in RUHE nachdenken!

„Wer seid ihr? Agadors Anhänger? Verschwindet!“, zischte der Wirt. Nun traten auch wir
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Mädels vor, damit er uns sehen kann.

Sesshomaru: Konnte.

Mäti: Yeah, packt die mit dem Tittenbonus aus und schon wird er es sich anders
überlegen oder was? :D

Jana: Ich versuche gerade herauszufinden, wie man uns Mädels übersehen kann. Oo In
meinem Kopf stehen da ein paar hübsche, aber eher unscheinbar gekleidete Jungs
und vier aufgenuttete Girlies in Glitzertütüs der schrillsten Farbtöne, die irgendwie
gräulich leuchten. Bah.

Ihm stockte der Atem: „Wie .. es ... äh ... Ich habe selbstverständlich Zimmer für Sie
Kriegerinnen Trish, Veroneese, Joella und Minerva.

Mäti: Ja, danke, wir wissen, wie wir heißen.

Lysop: Wer war noch mal wer? Oo

Sesshomaru: Ist doch egal, jetzt. -.-

Ich habe noch genau vier Zimmer, meine Besten!

Mäti: Hahaha, das ist jetzt eine sehr lustige Situation: So wie es da steht, redet er uns
mit ,meine Besten‘ an. ^^ Würde man meine ,besten‘ klein schreiben, hieße es, dass er
uns seine besten Zimmer zur Verfügung stellt. Von der Story her passt beides, sehr
spannend. ^_^

Tretet ein, tretet ein!“ Überrascht gingen wir hinein.

Jana:Genaaau,ersteinenauf,Du-lässt-uns-schon-rein-wenn-du-erstmal-weißt-wer-wir-
sind‘ machen und dann überrascht tun, dass der arme Mann es auch tut. Heuchlerisch!

                http://www.animexx.de/fanfiction/272205/ Seite 40/42

http://www.animexx.de/fanfiction/272205


Fantasy Roman

Er war einer der armen Wirte und hieß Errikkin.

Lysop: Einer der armen Wirte? Warum mussten wir dann nach einem Gasthaus suchen,
wenn‘s da so viele gibt? Oo

Seine Familie wurde von Agadors Anhängern getötet, als sie sich dem Widerstand
anschlossen.

Legolas: Und er dachte sich: Ach, lass sie mal gehen! Ich schmeiß den Laden hier
weiter.

Er trauerte sehr um den Verlust. Ein Grund mehr den Scheißkerl Agador auszuschalten.
Nach dem Essen gingen wir schlafen. Lange noch sah ich, wie Märit sich Sorgen machte.

Mäti: Liegst da und starrst mich an. :D

Murtagh: ... und suchst das fehlende Komma! ^^

Sie drehte sich immer wieder von rechts und links und im schwachen Schein des Mondes
konnte ich ihr bedrücktes Gesicht sehen. Schließlich schlief ich ein.

Jana: Aber sie muss sich doch erstmal zurückdrehen, bevor sie wieder VON der
anderen Seite kommen kann...? O.ô Höä?

Kathja: Jahaaa, da habt ihr jetzt eine Denksportaufgabe, an der ihr knabbern könnt!
Ù__U *sich triumphierend aus dem Sitz erhebt* Bis zum nächsten Mal erwarte ich eine
Lösung.

Lysop: Aber das ist doch gar keine richtige Frage... .__.

Mäti: Egal, sie hat uns gerade freiwillig eine Fortsetzung angeboten. ^^

Kathja: T____T“
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KAPITEL DREI - ENDE
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